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Steinbruch Siegling - S von Holheim 
  

 
 
Gemeinde:  Nördlingen 
Landkreis:   Donau-Ries 
TK25-Blatt:   7128 Nördlingen 
Koordinaten:  r: 3607300  h: 5410050 
 
Geologie:  Ries Brekzie (Miozän) 
   Treuchtlinger Marmor (Malm Delta, Kimmeridge) 
   Obere Kimmeridge-Schichten (Malm Epsilon, O-Kimmeridge) 
Petrographie:  Kalkstein, Brekzie 
 
Geotop:  779 A 004 
Literatur:  Chao, Hüttner & Schmidt-Kaler (1978) 

Schmidt-Kaler, Treibs & Hüttner (1970) 
 
 
 
Bemerkung: 
In dem stillgelegten, aber abgesperrten Bruchgelände sind Kalke des Weißjura Delta bis  
Epsilon aufgeschlossen, die von Bunter Trümmermasse überlagert werden. Der Auf- 
schluss zeigt den Mechanismus des Massentransports beim Riesereignis (Roll- und  
Gleitbewegung) anhand einer Schlifffläche, unter der eine dünne Vergriesungszone liegt. 
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Leicht verwachsene Schlifffläche mit Vergriesungserscheinungen. 
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Südwand des Bruches; unten stark zerklüfteter Massenkalk, in den Karsthohlformen eingreifen.  
Darüber die Schlifffläche und Bunte Brekzie, die hier überwiegend aus(allochthonem) Opalinuston  
(Dogger Alpha) besteht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Intensiv zerklüfteter Massenkalk des Malm mit Schlifffläche und auflagernden Bunten  
Trümmermassen (dunkelgraue Schiefertone des Lias und Dogger). 
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